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Oie Kriegslage.
Ad Amtlich. Graftes Hauptquartier , 30 . Dc,cmder.
westlicher  ft r i e g # j d) a u p l a tj.

3m stpern-vagk » . liidilch von der Srarpe und aus dein Off-
Maas User nmt di 2trtiUeiie ;utlfcreit tritweiliq ncsteiqer«.

(Heinere 0irlu »du,i,i «g<srchle an der enqtiche » .Iraut und in
tr » Argonueu.

vestllcher ftrlegrschauplaft.
Nichts Ikeues.

wnrednnilchr .Uron»
Nor ^mcslllch »o» 7Nona!!lr und am Vajrau - Lcc lebte das .7e »>cr

vorübc .gebend aus.
11 q l i r n If c!) e Aron ».

Am lombn -Riia'en und im »iiaoe -Adschuiit beidcrleits von
rederobbn entiviike.» » sich am Hachmittagc hrslig» UrtiUerie - und
Minenwerser -liämpse.

ver tkrstr Generalquarliermeisler : Lud « udarss.

Aus d«m vslcrr.-ung . Tagesbericht vom gleichen Tage:
Iralienischer ikriegslchaupiaft.  Vereinzelt erhöhte

Aetillcrielätigleit.
Abendderiö, » de» Graften f >auvlqu » rlier,

At >n verli » . 30 . Deamber , abend ». Zwischen TNareoing
>nd Co Anrquerie nahmen liniere Truppen  im ört¬
lichen vorsioft die vordersten engiiichen Gräben und
machten einige hundert Gesa » gene.

Tagsüber Hestixer JeuerCamps am Monte
T o m b a.

Oer Touchbooikrtr«.
Wb .. B f r 11n , 29. Deiembee . Utile -p U Vooke im Mittel-

mecr haben wiederum neun f. si durchweg bewaffnete Dampfer mit
zu! » nmen über

.10 000 Drutio - Rekitter - Tonnen
vcrinkk . Die Dampfer »virien weist in schncidspem Ueberwusfee-
iur<tj»anßr T.ff ans s' ak  oc siche» cn L le?tzüxcn herauegeschossen . Alle
Hch'sse waren tief losaden . t 'n Domvser der offenbar Gasolin ne-
lei*en hatte . war ôso. i nach -' cm Ircsser ln hohe Flamrnen aehiilli.
Osn » besäter » wurde brr TrauLgcrtvcrkehr im wrftt '.chen Mi .'fel.
meer gefastk.

Der Cltt 's de- Adwira .skabe» der Marine.

Vr  Au^ ichttn de» Tn»»6ibaak 5rrieges.
Wb Berlin.  30 . Dncmbor . Der .Kri '.' gsausschnst der deat-

s'chetl Iv >»strie h-e!t heute in Berlin s"in Iahresessen ab . an dam
ein ; graste Anzahl hervorragender Persönlichkeiten des deutsch"'»
Wirtschaftslebens sowie Vertreter kriegsan .ttlicker Stellen und »ahl
reiche Parlamentarier tellnahmen . Beim Mahle begrüstie Landrat
a . D . Rötger die Gäste unter Hinweis auf die bisheriae kriegsmirt
schastliche Arbeit des .Kriegsausschusses der deutschen Industrie und»
warf einen Rückblick aus die gesamte wirtschaftliche Lage.

Kapitän >. S . Brüuingliaus . Direktor des Etatsdeparternents
des Relchsn aril ' eamts . führte in einem einstündlgen Vortrag über
den ll Beorkrieg folaendes aus:

Die Frage des »Sieges und der Niederlaae ist für England eine
Fre .ie des Frachtraumcs geworden , wahllose amtliche und private
Auslassungen des Feindes selbst erwiesen einwandfrei , dc.st die
Frachtraumnot der Entente , insbelondere Englands , sich zu einer
Latostrovbe " .fv>" t. D e non» .Kriegseintritt der Vereinigten
Staaten erhoffte .stille stellt sich nicht nur in militärischer Beziehung,
sondern auch vor allen Dingen bezüglich des Schiffsraumes immer
"iedr für unsere Feinde als eine groste unerwartete Enttäuschung
lcraus . Das mit bezeichnender Großsprecherei bombastisch ange-
»ündigte ainerikanjsche Schittahrtsprogramm erweitt fid), »nie eng
«jsche und amerikanische Fachleute in Erkenntnis der gesährlichen
j.'oae off -.' !" eingestehen »Nüssen. a !s praktisch lindurcksührbvr . ttnser
l ' -Bootkrieg naat rastlos und unanfbaltsam an dem feindlichen
Schissr-ranm . D'' e dabei von uns erlittenen Verluste sind garing
a.egl aüber den» Zuwachs und der immer gröszer werdenden
Lcisttmossähiokeit der Boote . Der Bort, -Agende n' ies in» eineeln -' i»
nach , dafz in» .Ka >nps !! Boot aeaen Schisssranm das erster »' Sieger
l leiben müsse. Er könne sich bei dieier Beinciss ' ibruna »" st
auf entsnl 'echende Auslassungen des Ersten Lords der Vdmiralitä»
Sir Geddes beziehe ' , der nnun »»»»unden »»»geben nmstte . dal ; d' e
Deutschen »nebr i ' Boote bauen , a ! ' die Entente - »»erse »»l "n in»
stände lei . und das» »imqekehr , die deutsche:» !' Boote mehr Schilfs
raun » »»ersenkten . als die Alliierte »» ba »re>» könnte »». Die kürzliche
gro '. 'ske Behauntui ' g Llond Georges , das» an eine '.»» Tage des bin
ucrnber allein fünf de'.sttche ll Boote ners ">»k1 morde »» »»' ären . sei
»eibst in englischen Kreisen als farisl^iEe Lüne bezeichne » »norden.
I »n jstinl' l' E ans d ê aus lanae Zeit hi »»aus gesicherte »' erkonelle lind
»»»aterielle Bereitschaft der i ' Boatwasse , i»:» »' ollen Vertraue » uis»
d-.ren bewährte Be 'ajzniig sehe die gest'.ntte Marine , non » Ad 'nirol
hrrn .' ter bis vm » jöugsten Mairosen und .»steizer r»»i! .' i, ' er durc!»
i' ichls ' »> ersch»"' i:er »tde»:, in den tatsüchliesten - lerhnl '.ni ' sen begrün
det .' »'. Zure -si.-lst dein neuen Jahre cmgeae " . Si lei sicher, das; sie
ihr ,»' i! dt" " Sperrgebiets !stieg »»es, .»' es Ziel erreiche »» »»»erde.

u>a ', d . >„ " st. n .io des .».u»p!!:»>' ?- sie!!' .' .ston »»»ei",ienr -.tt Fricdr ' st
>»»' : G»i' lia ' i»»»»».» jrst das; orgenübe »' den tr,n ' psthatlen Bein ' !u »'.gen
ri - »!i 'ch.' - - 'aa »-' " ä:,ne da - Vstd der d»»rch den !l Bovtt . ieg ge
ichi' ssr" '.' !» L ' ne >,!> uer '.e, r -n . beute vo>» oulvri 'ai ' ver Sei ».' der
wi : k>ich' Stand d t  Dil ' gr- da .gelegt »vorde :, i- i . der . zu der
Niv »l. n <!' ' »ua "!'mg !' .' " ! 0 "e. dem »nilitärstchen Ssta . den
bei- e auch un 'ere Fei .' de .ttienbett , a »u>> de»» dilttichen Siea in»
'?? . .stistst' i'nu ' e salg ." ' >11 lassen . Insbesondere sei zu >' " ,üßen.
t .-b niin »" »' h>' r.uilt in ? "'nttch'ai»d a »»»t!iche St - llei» die Geleaenheit

., ' », I. ;n ‘■*; •»» : i*m »nachrinsten Bundes ' enoisen unserer Feinde,
oc inte n ..i n »>'.„ Lüge mit Erfolg entgepenzutreten.

^rfcbenöbcr&anWunöpn.
D' e telste Sib »»»ifl «pr der l *frt »ifli<»»n.

Wb B r e st L i t 0 »»' s k . Dc »ev»be»'. Bei der heutigen
dritten und re-- Ein . ritt d»- " " einbarst ' », Pause le !»' ei» Bollsifzung
i'stut b ' r bulgari che Ilistiz »»' il>i!!cr Bona »»» de,, Norü »». Bach Er-
öss,»u>' 0 d-'" V r ' '" »»mi»>Nl» ' I ies der Vorfinende auf di»' Bedeut ' ing
^ / sti' g ' eil st»u F jedei»Lvt ''!-ai >d!»n»gen hin . ' " eiche die Grundlage
>-» .' in .' n"»ie Aera in der Eilln .i'klring de - 8lö !i'errech !s »» i!de>»

. > ui :..ch-,1 Die V ' en -chheit Hobe Nu D legaiiauen des A »er

.- ' s ui' ' ner kstustl'.»!»d.' >»" r!) ' da . Rech sqesüki de''- «»rosten
i st' che ' Pol !» ', "e lörs '»' e. nie! »u danist" ' 11tu biifoni Ged -ntten
">>' d »>.-!' ' ' u rleihc »». übelgn !' sodann Iusttnninister Bo »m»»' den
Borsit » au t" '» Führer der rnisischen Deleoatio »». .»stelri » Joste , wel¬
ch»r hie »uis d s Präsid :»»»» »"»ber »»a !»n». Er »nies darauf hi »». d<»sz

in der leszten Ple »»arversam »nli »ng beschlossen worden sei. nach Be
sprechung einzelner besonderer Fragen zwischen den Vertretern bes
Vieib »mdes und Vustlands die nächste VoUveriamnllung aus den
4. Januar n. St . fest.zuseszen. vlach dem »»»»»»mehr erfolgten Ab¬
schlüsse dieser Be 'prechnngen sei die heutige Siszniig die legte vor
bem 1 Januar 19ld Sodann erbat Seine .ttohci » Ibrahim istatli
Pascha das Wort , um vor Eintritt der kleinen sechstägigen Pause
einige Worte an die Versannnlung .zu richten . Er »vies daraus hin.
daß sich die von ihn» bei Eröjsnung der stonseren .zen gcüuste . le chost
nung . das Werk bald einem deiriedigenden Ende .zugeführt zu
seh. n, nicht als z»> tühn eilviel . n höbe . Nahezu alle »chwierigen
F »agen , »welche d ?r raeieiahalbjährige ststeo aufgeworfen habe,
seien besprochen und gcp .üst »vorden . Man lö ,n. ,agen . dast die
Mehrzahl de. selben Heine ans dem Wege zu einer prairischen Lo
.ung sei. Ein sehr guter . Nesiiltal ist »»»iihin ,nährend de »' sechs
tägigen Vcrhandltmgen e ■e.» winden . Für die!«.s Ergebnis der
B »sprechungcn grbüh . e der rlnsrichei» Dstegatioi » D».nk. da sie »näh
rend d? - B'erhandiungen viel Ausrichtigkei ». Gercchtigkeit uno viel
praktischen Sinn gezeigt habe . Die russischen .»Herren hötten be
»niest» dast sie auch gn :e Äiplvii ' akcn und gute Staatvn »a »»ner seien.
An » Sriilusse wünschte chakki Pascha den che' ». :» der russischen Deie
gation eine glückliche >hcin»rei !e und ch ost mit bem Wunsche auf
ein glückliches Wi versehen am vereinbarten Tage . Der Füh er
der ru,sichen Delegation gab gleichfalls der Ansicht Ausdruck , do.st
die begonnenen Verhandlungen ein guter Anfang leien und die
Erwartung zuliestcn . aast der verheerende strica ein baldiaes Ende
finden »verde . ..-In der seht beginnenden Pause, " io sch!ost .<herr
Fasse , „werden wir alte das Gefühl haben , dast hinter »ins Mil¬
lionen leidender Menschen st»hcn , die das Ende des Krieges h rbei
fehrzen. Das Bewnsttfcin vieler Verantwortlichkeit vo - unseren
Völkern , vor der Mcnichheit und vor der Ge chichke gibt uns die
zhvfsnung und die innere .straf », den Weg »»>»»» allgemeinen Frieden
zu sind n . In dieser öhossnung crtläle ich die gegenwärtige Sitzung
für geschlossen.

Die Beratung der Sor .de»; ragen.
Wb B r e st - L i t 0 w s k , 2*. Dezember . Fm Laufe der heute

vormittag adgeha .tcnen Besprechung zwilchen den Delegationen
der Verbündeten und Nusttands wurde die vorläufige Beratung
jener Punkte beendigt die a »ch b i AlEchlnst des allgemehien Fr »c.
dens .zivischei» Rustkund einerseits und diesen Mächten anderseits
geregelt wc . oei» nrüsscn. Die 'e Beratungen sind i:n Geiste der Ber-
söhnUchteit und des gegen eiligen, Berstandnisses geführt nwrden.
?n ein r ganzen Reihe wichtiger Punkte wurde die Basis für eilte
Einigung gechaffen . Allster politischen Fragen »vu . den auch solche
rechtlicher und wirtschaftlicher Bai » verhandelt und vorbehaltlich
der Prüfung durch die heimischen Behörden und der endgül .igen
Redaktion in befriedigend . r Weile geregelt.

Bu .'ärhst »vli ' de Ei .iigung st.bcd die 'Wiederbo ststlirno bev durch
den Krieg unterbrochen ' ,» Bern '.gszustander erzielt . Ferner wurde
vereinbart , dast in red )»Iiri)cr wie in wirtichasilicher Beziehung da «s
eine Land van dem anoe 1» nicht lch' echt. r behandelt n' ?»den solle,
als irgendein drittes Land , dis sich nicht n»is Veliragsrechte be¬
rufen kann . Kti, ' g: gesest;e sollen aufg hoben , die davon Getrof-
fenei» in ihre f iihereu Rechte wieder ein ?elc!zt oder entschädig«
werden . In weiteren Bestiimnnnp »» »ve -den die für die striegs-
kosten und striegs 'chädcn ausgesttellten Regeln nähe »' ausgeführt
n ' inentlich einigle man sich oud » Irr die Behandlung der d. i»
stii ' ilangehvri »en ausze.halb des Kri -sti .aebictrs erwachsenen Lchä
bei», liebe d'e gegcii ''' istge Freilassung und cheintbesorderung von
st 'ie'gsgefangcnen und ^ iniliniernierten win de grundfä 'zliche
Einigung erzielt . Das gleiche ui»' uon der küückgabe d r beider-
Zeitigen staujsai ' r ei'chi' ti' Endlich inuide die stlileun 'ge Wieder
al ' snahme be» dip 'omalilcheti . i n » frn ularifcljen Best.«buugei » mir-
ac 'e'h"»». In »'sti tichnftlichcr .»Hinsicht ergab sich »'ölliges Einver¬
ständnis über die sofo-tige Einstellu »:.? de - Wir »lcl»aitskr >eges . ü ' er
die Wiedereröfsitung des »hai '.dstsi e.'ke!.. s >'»' d über die Einrich ' img
stnes organisierten Warena »ietau !chcs. Ferne - wurde in» »ve 'ent
stchcn Ilebereinstiinmung über die ttl »>»dlaae erOelt aiif welcher
d «e »vlrrlchastlichen Beziehungen der beiden Lände .' dauernd geregelt
werden sollen.

D 'c Bchandkitt »? der heselzle,» Gebiete.
Ja d ' r wichtigen Frage d. r Behand ' i'.ng d r beider 'eits be-

s ' tztcn Gebiete wurde von 111 fiM^ r Sei e folgender Vor 'chla'g
ge:»' ach! :

In voller Hebe einftiimmit »«-» mii trv offenen Erkiäi >:»»g de'
beiden verlrog 'chiicstenben Teile , dast il' i.en lriegeri ^ '.e Pläne se >1
l i’iMi und d »st sie eine », F, !; >.' »» ohne Annerionen läili .'sten wollen
ü . !>t Ni 'stland fei1»e Truppen aus d»-.- »-n,, ihnen okkupierten Tc'
! ' »» Oeste rcich-Unga ns der Türkei und Persiens -nstiE »jub die
Macht ' des Vierbundev au s Polen . ' *i. ■" <•» . st »Irland und fc»» nn =
deren (»‘»flirten ksilistla«ds . Entsprechend den Grundsätze !» der
siichen Negierung , die das Neckt aller in Pi .stland 'ebenden Volke,
ohne Aiisnah »»' . a»»f Selbsihestimn »»»»" » bis zur Alstoudernna ver.
kü»»de ha , wi d der Verölte ung die 'er G "l»iete hie Möglichkeit
a - t' i’bnt »nerd -n ' in » '»» kürzester , oenau hestiww ' er Frist v.-ll-
1. 1" ' .' !' frc : über b;.- .' »n" ,' ihrer Verein ' '' ' !:»'» ' il di' " ' est' ," ' oder
ander -'" k'k" »ch o'' -" »ii-e»- ■■ V :!d.ii: » , incs ' elbsiändi '»' ;» Sta -ites
r:i I n . cl»r '^ '' !' .'hie bei ' «' di " k!il»'" elenhest iraeiid '.nelcher T ri !pn»"»
i" de" o>sstnin' ei' dei» Ge !»' r l» i' iä' t >>iläl >ig. o»ist>"- non n
nder >' vilirJ' rn Miliw i' Vi ^ " r E " t 'cke'dvN'» dieler Fragen " e-
>>e" >-ie Verwalt !:»' !' di - ür lb<.' bie»e ' »' sten nände »» vo»' in d " :w
» 1»■: • p. - Wcilc aewähiren Verlret rn der »"tliche" B "nölkern >»g
leibst Die F »' lsi ^ > Bä »»»»»»"» nebst ' >> nähere » ll nst 'i »den und
d 'm Beginn nnd V «'!»»-«» st>"' Dewv 'ü i 'ation des -Heeres wird durch
eine bstondere »»»ilitä 'iscke stoininilsion i' .' stin" »!.

Demgegenüber schlua Dc' »>lstl)!ank >>»». den ei' siea beid - n Ar
"»kein des ' »» 'chatscnden Präliininai 'i'krtro .' es rnichstehende Fassung
zu geben:

Artil ' ! ' ?k»»st!ai ' d n»»d Deii schlonid erklär »' ,, >>i - Beendigung
de--, Kriegs ' ns and »'" Beide 'llaiioiien si".d ent 'chlosici» fort »»»' in
Fr ' -"' -'» ,11»̂ F eiindtchasl ' .»'i' imnen »»» lebe »' . Dent ^ ilnnd »" ürd"
»in!»'- d' r 9iora " s !." ' »,,' o k-.-,- -uacsandeg »» >' ol«e'» vi »e:t: t », ;r
geacn ' il' er fein " B >"»d." »enol ' n» «' frei ? fein «»' a !d s,:r 't -ied-
»»•*: B " t >o»»d >- -d s i;- ? ' N' o«' i' ' iia-'ni " , der r" lsische'»
S «reifs, -nst " ' !-«ü >>-» !k« h-»- u-
',' »" e i»'s»t be Gebiet " > .in?»» «oincit sich ans Artige ' 2 r :>»

Artite st B "chdem stie "' iM; che Peg '»" '' >' » jh,-e:»
p  gbiä «' "" j ' -r nl !r ' " V .' i'hoi ' de ». es ' »isiisch n lüi' i -«'1" lebend ' ,,

IVr ahne V, -I,,' f,b„ : - en» l' »s il" -,' ,- i»iiüi '"M, 2!bst' »' de»>'»' 1
>' "hr » >'> S -' ' !' srb,' st' ' " " »in""'-''echt »iroll " »ni »' >'t l»n:. nimm « si'
0 , i' " ivj > i' oi» str» Be 'e!' « Hs,' »». »»"' »i ' d r Bo ' kswille oa -'.aedrüttt
ik« sjj- Bnlen ' "»ist ' >' »"' L .»" »>»" ' -d T ,' g" Eltla »»'.» nnd
k' -" !a»-ch >!-' i"stl k' gai ' irt' e S >«ist änst ' -steit »" "I:' stir»,.ch >»» »u' binp»,
"nd ans dein russischen hi»'»!"'-'" ' !" " de r ' "' ' »istlie'dr " D ' e -rusti ĉke
ktiegierung an . d ' st diese K" '»d^eb»" ' aen ," -««' r d. n gegen-
wärt gen Derhülw '.ssen als Ausd u-k de . Volkswillens aiizu 'ehen

find und ist bereit , die hieraus sich ergebenden Folgerungen zu
ziehen . Du in d-njenigr »« Gebie »en, ans welche die vorstehenden
Bestimmungen Anwendung finden , die Frage der Räumung nicht
so »iegt . dc»st diese gemäst den Bestimmungen des Artikels 1 vorge-
»' oniknen werden kann , fo weroen Zeitpunkt und Modalitäten der
nach russischer Auffassung nötigen Bekräftigung der ichon vor¬
liegenden Losk rnniiiigs . lklällingen durch ein Bolksvotum auf
b eiter Grundlage bei der irgendein militärischer Dreck in jeder
Weile auszuschaltei » ist. der Beratung und Fesrietzung durch eine
besondere stommiifion Vorbehalten.

Eine in, wesentlichen gleichlautende Forinulierung wurde öfter-
»eichisch>>»«/ »: , cherfeits vorgefchlage, ». Die russische Delegation
nahm diese Ertlä unaei » zur .Kenntnis und stellte ihr »' Auffassung
daroufhin wie fo'ot fest:

Wir flehen aus um SlttidpnnU . dast als la ' läch'.i.cher Aus-
dliick d">7' Boltsmisirns NU eine solche WiUenvert !,".r .' .' g betrachtet
N'erdrt » kann , die als Ergebnis einer bei gänzlicher Abwesenheit
fremter T uppc .» in den betrei end .« Gebieten votgcnammenen
irrstn Abstimmung erscheint . Daher schlagen wir vor . »nid wir
I es».'heil hinauf , das; eine klarere und genaue -e Formulierung dieses
Punkies erfolgt . ?i ' find jedoch dnniit einverstanden , dast zur
Prüfung der technischen Bedinglnigen für die Berwirklichi ' ng eines
d *rortip . i: Aeserendmns . desgl iche»; zur Festsetzung einer be
stimmten Bäumungssrist eine Sveiialkonnnissian oingesevt wi »st>.

Im allgemeinen kann nach dem Verlaus der bishe .igen Ver-
ha.ndlnnge :» mit Besriedigung sestgestellt werden , dast die Ansichten
> r vertretenen Mächte iif> r d»e Negelung de- wich' igst .n Fragen
sich in vielen Punkten decken, in andern sich derart genähert haben,
hast die >'iojfmmn auf E' r.zie ung eines Einvernehmens auch in diesen
begründe " i ' ..

Wb B r e st . L i t 0 m s k . 2Ü. Dezember . Staatssekretär von
KÜHlmann resst heule ab , die übrigen Mitglieder der deutschen
Delegation teils heule , teils morgen . Die Nückkehr erlo gt voraus-
sichtlich an » b . Januar abend ' , da am -k. Januar die Verband ' ungen
»vii'der ausgenommen werden sollen . Die Deleaattone «» von
testet .-eich Unga ' n . Vu '.g -. ien und Nustland sind be eits gestern
abgereist.

D^ ssch.öslerrl 'ch' 'che Abordnungen ?n Detereburg.
Wb B e 1 ! i »: . ?.i > Dezember Die auf Grund des B,ifatzes

»i'm Waffensti !!stai»dsi :erti 'aa -wischen den Mittelmächten und Aust,
fand noch Pete sburg enifandie delltsch-öste- reilbische Kommission
ist nach e:ni»m Tst'egro 'n ::, ans Petersburg am 2st. Dezember vor
mittais di' »", eing «rotten.

Wb Pe «ers  b u r g . 20 . Dezember . Meldung der Peters¬
burg - Telegraph n -Aarnt », . Eine deutsche Abordnung »ur Be
nrcchuna iechni'cher Frag . :» ist zur Abhaltung weiterer Bespre

chnngen h' i-r cingerrofse, ».
tcnkn übre d' e F edenoavssichten.

S t 0 ckl»0 ! »r ». Der «ulte » n,i * Pcl -' rsbll -g zurückiekchrte
'chw di ,l»e I '.»N" ä' »ia !ist .üöolun .» gil t im „Po itiken " ein Ge 'präck
mit Lenin »mini : !bar " '»r einer Abreis ? wieder . Lcni », hie ' t es
nstht f»-r unn ' .ihrichc ' i'.lich dr.st der ailaeineine Frird ' bevorstehe,
selbst England ui' d Amerika b' ächst" » kein-. »» E »»l>»»sias '»»us mehr
ani . We de d .n- Krieg sortgc êp.t. desto schlimmer für die Entente
b - l ' i »"»io an den Sieg zu glaube »». .Katnme je«;t nicht der Friede,
s», bestehe Gtsahr kür die Negierungen der Entente , die auf einen»
Vn ' kon »:»>»z en.

'>»'.« Beiers  b »»r n , 26 De ' cmder . Meldung des Neuter-
für n Bureau - In ein ’n, Armeedefeh ! erklärte K n' enko dast die
B - ät".-: »'..» str enski . wie o»»s Dokumenkcn über artilleristische
Blistungen bervorg .ht . rine .» Feldzug für k st 1 d! vorbe
reitet >>'.d nicht an . inen Friedens 'chiust vor l 'UH gedacht
habe

. tkntzlan-
Wbna '.' »» »1 d 0 n , '' 6. Dezember . „Manchester Guardian"

sagt -.»! einem Lei »n r t i Pc 1 zu den deutf «ch e n F r i e d e n s
v v r kch I ä g e n : Die 'Vorschläge find unverträglich mit der Theorie
eines si.' gr ich»' » Deutschlands . Sie steflen de.» Versuch dar . die
Verluste abzl ' schliesten. um „olle Freiheit zu erhalten , das alte
Sr" »! von neue »»» beginne »' zu können . Das ist kein Zeichen eines
i' ruei » Geiste -- in der d.'»' ts,chenPolitik und kein Abgechen von » Mili
tu »' SINUS. Sei ! inehr als er »em Mens 'chenalter gibt es ztvei offene
kl»' " »»d,n' ä» den iiuelnativnalen Beziehungen . Die eine ist EIsi»st
Lothringen und die andere die Türkei . In beiden Fällen seil die
.stcri 'chas: d?r Macht , die das Unrecht »' "»'übt hat . aufrcef )t erhalten
»uerden Ans diele .» Gründen müssen mir nestehen . dast »wir nii*
der Grundlage dieser Vorschläge keine Aussicht auf einer : dauern
den Frieden sehen . Es »'uirde aber »müberfehbares Mnfioif an »ich
tci», men », die deutschen Bedingungen aus diesen Gründen allein
m 1 morfen würden . Di ? Alliierten mnstten alles aanehme «». was
in den / ci' rdfCii Bedingungen annebinbar sei »»»»» danach ihre
Mirtt .' itde ^!»' "..»»gen bekannt gebcn . Der Londoner Bcr :cl,terstatter
des „Manchester Guardian " schreibe: Man kann bereits sagen , dast
in verantworlli .chen .".reifen teilte Boigung besteht , über die denk
scheu 'Varl .-HIäge zu spötteln oder f;d> »»» ' »' .' -gern , sie in Erwägung
»«» »iehcn . Sie »oerd ?n geua »» i" »d mit Misttrauen untersucht mcr
den . ober auf l-en erltei » Blick »st man geneigt . f>e als einen ernsten
S .>' ".!! ' »" - Miüeln ' ächte ' ,» het »nr!)t ?:». Wenn eine Verpflichtung,
Belgien . Seioiea . Aninäui ":» und Mon ê-iegeo wieder herzustelle '»
erreicht u 'ü:de. dast kein Mistverständuis »' ehr n' öglicb märe , und
»nein» sie n t e*?-er Schadensvergütung für Belgien gepaart gingen,
si» würde da - «ins die chal::»:»g der liberalen Partei in» Parlament
,u' • <" ostem Einflufz feil».

2:' . A io st e r d a n' , :?st. Deiemb .-r Die Londoner Wochen¬
schrift ..World " lenk! d' e 2ü ' n' erkfoinle ' l an ? die Bede d 'S Arbei ' c?
f' •!)»•:••1 t :;»h U" ,, rhaii - tnita .' iede -. .;'». 7 don .as in , Alowich -K' ub.
Er saa»? n a . s»' ' '.z>„ des Ü>as »nü- den wi - "-»» nicht darin, » aeb n.
»nenn »'" »' davon »ibcr ' ^»' .»t sein lannien dast .»"ck je»»' noch das
oanze Volk vo .' der Veg -nl -er »"»" -»»»-chdr" -.»ge»i il«. d:.' - s ,»»>
Jahre 1Ul4 r »' füllt i"»' Di s i» aber »»ich» d ' r Folk und die Nr
'acke ist. dost das Volk den S !c»'»:s :nännern nicht mehr glaubt ."

Meine Mitteilungen.
Wba Karlsruhe.  29 . Dezember . Bei stelle nacht erfolg-

ten Al '.gritten feindlicher Flieger auf Lahr  sind Personen weder
oeiület »' ach verletzt worden . Einiger Schoden an bürgerlichen
Wohngebäude »» winde angerichtet.

Stockhiil, »» . '2i «. Deze»»»ber . Meldung des Svc '«ska Tel «'
aron «nrans . Die amtlilüe sinnländilche Abordnung setzte ihre
Neise von Sioctholn » noch Kopenbaoen , 'nd Ehristiania mit dem¬
selben Auftrag fort . Eine andere Abordnung weilt augenblicklich



In Berlin , eine brüte ist unterwegs nach London , Le ftiture und
Paris . eine oieite nach Washington.

Wbna W a s h i n \\ ton,  29 . Dezember . DU’utenncDuttg . Die
Nkgieruug Iwt für KriegsZwecke den ganzen cletirifti >cri cirotn , der
an den Niagarasällett erzeugt wird , requiriert.

Base  I. In einem „Rückblick « nt das Jahr 1917 und An¬
blick auf das Iabr 1918" gibt Oberst Ußli in den „Basier Nachr ."
felgende Zisiern über die St reit träft e der Entet e:
Om Winter 1917 had .' .i Cie alliierten Mächte Anstrengungen tu-
macht , um ihre Uebcrlegeaheit über den Vi <rbund noch tnehr zn
vcrgtötzern . Im Osten vor die russische Armee von >lriegsbeginn
dis in die ersten Monate des Iahr .s 1917 auf ittct ? 278 ') It .fant -. ri
dataillcne angewachsen . Nach einer aus an .tli .he Duellen gcstüftte .r
Mitteilung in der „Wuomi Antologia " hatte die ansänglich kaum
4ü Divisionen zählende imlier .iMje Armee eine Stürle vr .: 3 ' .
Millicnen Mann mit 0900 Geschützen e . eeichi. Die englische Armee
ist zu Beginn des Krieges mit -1 Divisionen und ohne schwere Ok
schuh? auf dem Schlachtseide von Mono erschienen . Anfangs 1917
zählte sie in Frankreich und Flandern nahezu 70 Dtvtsio .reu und
eine unbekannte Menge von Geschügen aller Alt . Frankreich
konnte etwas über 7» Diorstonen im August 1914 in den Kamps
senden . Auch beten Zahl wurde bedeutend vermehrr , wozu noch
die säst völlige Neuschaffung einer mächtig schweren Artillerie kam.
Rumänien hat im August 1916 600 000 Monn in den Kamps ge
morsen , die allerdinzs zu Beginn des Jahres 1917 schon etwa zur
chälste außer Gefecht gefegt waren . Auch Belgien , Serbien und
Montenegto kamen für die großen Ereignisse nicht mehr in Be
rracht . Aber alles zusammengerechnet war zu Beginn des Jahres
1917 auf Seiten der Alliierten eine solche tteverlegenheit vor
Bar-den , daß diese tatsächlich den Glauben , haben konnten . daß das
Jahr 1917 den endgültigen Sieg bringen werde , obwohl die
SU, !aü)t an der Somme bereits ein Ende genommen hatte , das
nicht nur nicht den hochgespannten Erwartungen entsprach , sondern
eher eine Steigerung der deutschen Widerstands !rast zeigte.
dann das Frühjahr kam. folgte für die Alliierten eine Enttäuschung
nach der anderen . Zum Schluß seines Artikels sagt Oberst Engi . -
Und so muß man sich denn fragen , was hoffen die Aliiiertett noch
zu erreichen , nachdem es ihnen nicht möglich gewesen ist. -.iner viel
günstigeren Bedingungen die Mittelmächte zu bestegen?

Ueußerungen GloUttis.
Zürich,  20 . Dezember . Al» Giolitti von Mailand über

Tu : in nach Bavour abreiste , bereitete ihm die Menge eine begeisterte
Kundgebung . Giolitti sprach datc-us tu oer Ansammlung einig?
Wot '.e tii ) ^ig . daß  tred . r zu dem Frieden noch für ein freier
Neich Citn icn schon | e|u die Stunde gckommen sei. Beides wird
gl -iä,zeitig und im Znfan .menhang '.ue inan de.' lammen . Beides
trkld . n mir zu Öfter * haben.

t ' ir An vrgchr des Papstes über Palästina.
Wb B . t l i u . oO. Dezembe Die „Neuen Zn her Nachrich

tetr " schreiben . d^r Text d.' r Meldung der Azenzia Stesani üdee die
Pa pst a n i p rach e je , gefälsci,  t . Nach der Agenzia S :e-
saiil erbillt?  der Papst In tun Ereigttist 'e t von ocritfolem eine bc»
ond . Bedeutung.  Tatsächlich Hube der Papst niiiit von den Er.
«' fniiscr . svnd .un nur von den heiligen Städten Je uiaiem rtn.d
Bcihlchem g. proch. n. Das Blatt etiläu . der Steiai ' i.Tcxt wäre
eine Belobigung Englands ftit die Ereignisse in CUtumlem . wählend
tcr Ouginaltert j. de wiche Bedeutuno mn -ichli.' ße Das Blair ver
mutet dahinter die Absicht, in Konst .,ntinopel i ;r ; Verstimmung
g. gcn ten Batilan zu ctttetftn und die Türk i einem Eondersrieden
zugänglich zu machen.

Tages -Rundfchau.
Berlin . Der Ausschuß des Bundesrate ' für auswärtige Ange-

l 'P.rnK.' tten wird am 2. CVtnuor in Berlin unamnenM *r n
Die F r i e d e n s v e r h a tt d l u n g e n zn Brest Litorvsk wer

den nach dem Bericht des zuruckgekehrten Staatsselteiärs v. Kühl
mann kattptgegcnstatd der Beratungen bilden.

LerUn . Die „Nordd . Allgem . Ztg ." teilt an der Spitze ihres
Blattes mit , daß sie in einen neuen Verlag (Ne .mar swbbings
uberpegangen sei und vom l . Januar ab in bedeutend eem - itener
Gestalt erscheinen, werde . Alle Beiträge hulbvintl 'chen Ursprungs
würden non diesem Zeitpunkt ab durch ein Vorzeichen kenntlich
gemacht werden.

Der Kaiser an die Generalkommando ?.
Wbna Berlin.  29 . Dezember . Zu dem gestern veröfsont«

l ä.l . ir Etlaß des 5laisers an d.rs Oberkommando in : e.i Marien
uiabren wir . daß ähnlich lautende Erlasse auch an alle preußischen
stellvertretenden Generalkommanbe .s aeri .lnet toordon lind , in oeno .i
diesen die kaiserliche Anerkenitung für ihre aufopfernde Pslichtcr-
süllung ausgesprochen wird.

hindenburg an die Lchweruerwmzdclen.
B " r l i n . Schwer verwundete hatten vor einigen Tagen unter

Leitung des Di . Felir Enunel im Blüthncrsaal ein Konzert gegeben.
Bei dieser Gelegenheit wurde ein Telegramm an den bürg ge
soi' di . in dem die Schwerverwundeten ihr Vertrauen aus ihren
einstigen Führer , das Urbild deutscher Tutlro .st. lunduaben . Gene,
ralfeldn .arschall v. Kindet -burg sandle hieraus folgendes Tele¬
gramm.

Den v . r w u n d c l c n K a m o r a d e n , die im Blüthncrsaal
meiner gedacht haben , herzlichen Dank uns Weihiuichtsgrnß . .Veür>
perliche Schäden find O p f e r . d i e d a s B a t e t l a n d s o r d e r n
mußte,  aber Seele unb Geist läßt es seinen Sohne i. Möge sie
sich ein jeder unversehrt erhalten ! Generalseldmarschall v . 5)inden-
bnrg.

Tagesbefehl des Königs von Bauern.
Wbna M ü nch e u . 29 . Dezember . Dos Verordnungsblatt des

KriegLministeriums vetossentlicht einen Tagesbefehl des Königs , in
dem es .zum Schluß hcifU:

Wenn auch die Frucht zu reise .:, wenn im Osten die Morgen¬
röte eines gerechten Friedens .zu tagen beginnt , noch find wir nicht
am Ende . Ein harter , einiger Wille und das Bewußtsein unfern-
gerechten Sache rviid uns mit Gotteshtlse auch fernerhin die Kraft
qebon , zu opfern , zu lümpfen und zu siegen , bis wir den Frieden,
den mir brauchen , uns erzwungen haben . Meine innigsten
Wünsche begleiten meine tapfere Armee und mein treues stund-
Haftes Volk tu dar neue und — Gott gebe ec ! — iejge Kriegssahr!

Münchett . den 20. Dezember 1917.
' _Ludwig.

AusSiadi , Kreis» Umgebung.
Biebrich . den '',1. Dezember 1017.

Das Eisernekrcuz  erhielten:
Unteroffizier B r i i l.
Wehrmann Karl N e i tz . der zweite Sohn der Witwe Neig da

Ijnr , Elisabethenstraße 1H.
Ersaß Neservist Oswa d Seilberger.  Aibciter bei der Fa.

Dnckerhoss u . Söhn ?.
Musketier Wilhelm Kaufmann,  Pfiegesohn des Tag-

löhners Wilheim Gölte !. Dopheimer St ". l0.

Ai .zcfcidwebel W . Köhler,  Sahn der. Schuidicn -rs
Kühler , nm de zum Leutnant d. >i . besördc-. t.

Gefreiter Heinrich Brill  wurde znm Uni *t off«ver l*e>
iö :dcrt

' Dein Feldwebel Arthur 9i udorf  der .öe ' resua i)r :i?>to.i
'chule . hier Fa 'wstraßc 20 wohnhait , wn '. dc das kö-tigl . sächßsch:
Fliedrich August -Kreuz verliehen.

S i 11>e it e r — N e u j a I, r . Zur Nüste geht das alle Fahr,
es naht feine letzte Stunde . An die Pforte pocht mit v .' rnehm-
lichem Schlag das neue Fahr . Mit de n Wechsel der Fahre reichen
sich gleichsam Vergangenheit und Zuknnst die Hände . Nicht in
übern .ütiget Feeude . wie wir es svust aewolmt waeen . werden mir
den llcbergang vom allen ins neue Iahe begehen . Der Siluestee
Pi .n ' ch, der lc aß aus unsircm Tische dampice . gehört,
wie sc manches ordere , bei den ollcrmeistcn zu boi; schönen E ». ,' .: ?
n .ngcn ans der Friedenszcit . Mit jedem weiteren Kriegsjahee na:
der Eil ' it dies ?!' Stunde zugenommkii . Zn seiner Zci ! wohl wird
in den Familien das Fehlen einzelner oder mehrerer Häuplce

schweccr empfundcu . als zum Weikmachtssest im^ . bcin Jahrs : -
Wechsel. Biele der Fehlenden deckt der Nasen , sie kehlen licht wie-
dir . Und ach wie viele fmb es . die noch draußen stskprn u.td mit
ihrert Leibern di? deutsä ;e Heimat ichügea . Ihnen geltemü eint Ein
tittt in ;, n .ue Jahr die innigen Wunsche der DaK. iyigtcküi. denen.
Noch sclten hatte der Iahreswechse ! für uns Deutsche n« Sjjm ' Be
dcutimg als getade in dteßm Jahre . Lange Jahre charter ' Prüsu : z
sii d hinter uns . Dunkel zwar liegt die Zukunft nach rar uns , wie
wissen näht , was sie in ihrem S .hoße birgt , ahee die aetpiss?
Hejsr .ung . daß uns das neue Jahr das Ende der Heiden diefes ge-
w .ltiacn Krlez .'s bringt , beslüielr unseren Muk . stärkt urcscre
Kräfte . „Hoffnung aber ist eia starker Mut und neuer Wille ",
lautet ein Won Dr . Martin Luthers . Es sind qc'chichtiich denk-
würdige Wochen , die wir eben verleben . Im Osten ist die Sonne
des Friedens aufgegangen . Zum miederHollen , aber wohl nun
zum legten Mal ? ist unseren Feinden lm Westen die Gelege ..heit
gegeben worden , die Friedenshand zu ergreifen . Werden jie s tun?
Werden sie sich zu dem Willen bekennen , dem Morden etn Ende zu
machen ? Es scheint nicht. Nach ollem , was bis kut vu uns ge-
Itunneit ist. gibts fiir jlc nur ci.; * Lösung , die ihnen van Anfang
c.r trog allen Phrnsenschwalls Zweck und Ziel der Entzündung
dieses Weltblo . ii?es war : die Vernichtung Deutschlands . Aber das
werden sie nicht erreichen ! 0"rf , r ..Ist nicht, nachdem um: minmcnr
in: Osten die .stände frei geworden si.nd. Aus den Neben der
Machthaber dritben klingt tcog aller vvrget -äuschleir Zuversicht ein
Zittern vor dem Augenblick der nahenden Enllchc .i' .' nTäuschen
wir uns nicht , sie ferbert auch von uns nach harte .' . rastsinipa .:
tumg . Aber wenn es Gaues Wille ist. daß wir diesen legten
Strauß nech nussechten müssen , daß nur die Eirtscheidung durst
das del .tf.che Schwert uns bleibt , wir werden auch diesen leßten.
schweren Gang mit der Gewißheit des Erfolges tun . Diele Gewiß»
heit beieolt ebenko unser vortreffliches .i)ecr . wie uns ln der .theimot.
Wir haben felsenfestes Aerlrnn .'N ln vnzseren L'iiudeubtun . er wird
seine Leere zum Siege zu fühien wissen . So möge uns das neue
Jahr den Tag bringen , den Schiller in den „Picco 'omini " astv be«
singt:

O schöner Tag , wenn endlich der Sold -?!
Ins Leben heimkehrt . in die Menschlichkeit.
Zum frohen Zug die Fahnen sich entfalten.
Und heimwärts schlagt dcr sauste Friedensmars .h.

Ii - dieser sroh . n Zuversicht wünschen mir allen unseren Lesern rin
glückliches neues Jahr!

P e l i z e i l i ch e N a ch i ch t e n. Bon einem .istause der
Nasiaiierstraße wurde si .i? Messingschelle abmrisscn » nd gestohlen.
Es geiüng , den Täter in der Person eines hiesigen Fuhrmannes zu
crnrilleln . bc welchem di . Schelle auch norgesunden wurde . — In
der Nacht vom 28 . auf '?9. Dezember ist an einem Hause ber Not-
Hausstraße durch Unbekannte ein Fensterladen ausgehängt und
weagenemmen worden — Wegen Abblendnng der Fenster nei ein-
gctrctoner Dunkelheit wurden 2 Anzeigen vor -' elegt . — 2 Ii -gend-
liche Arbeiterinnen , die fi.b nach 9 Uhr abends aus dcr Straße aus«
hi ' ltcn , stnd ẑnr Auzciae gekommen . — Es wivd nocchmais vor dem
Unfug tr.it Feuermertsköipern gewarnt und darauf hingemiefen.
daß dos Abbrennen von Feuerwerkstö . pern . sowi .' überhaupt jeg¬
liches Schießen streng vetbrstcn ist. Die Geschäsksleute . die Feue .--
werkskörper verknusen , machen sich gleichfalls strafbar . Gegen Zu-
widcrhandlungen wird mit aller Schärfe eingeßchritten . — Aus die
Bc taiintinnchung bctreffend Aumeidung zur Militärstammralle der
im Jahre 1898 geborenen MilitärpsUchtigen , wird besonders hitc-
gewikicn , ebenso aus die Bekanntmachung belr . B e r l ä n g c r u n g
der Polizeistunde.

* Unsere Leser weisen wir auf die im heutigen Anzeigenteile
enthaltene Bekanntmachung des Königlichen chaupizollamtes in
Wiesbadet und bemerken zur näheren Erläuterung noch fol¬
gendes : N m Landes Stempelsteriergefeg sind sämtliche wäh-
rend der eines Jahres in Geltuicg gewesenen Miet - und
Pachtvertr -F,» ber die in der Bekanntmächung angegebenen Ge-
gci' stände tnurh die nur mündlich  c .bgeschlvsseiicns. sowie der
Afrer -Pach .- und Mietverträge steuerpflichtig . Dabei ist cs ohne
Bcdcutmio , ob der Vertrag das ganze Jahr hindurch oder nur eine
kurze Zciilang in Kraft gewesen ist. Befreit sind nur solche Ver-
nage , bei denen der fiir die gun ' e Dauer de? Vertrages zu ent-
richtende Zins zusammen  150 M . nicht übersteigt . Den » Zinse
si.'d ^.lle in Okib bestehenden Nebeuleistuno .n nn den Vermieter
für S .uo . nsleiiireiiugung . Miillablunr , Beleuchtung , Worinmasser-
vcrstrrgung , Zenttalheizimg . Fahrstuhibenustrit ' g usm. z. Berechnung
seiner steuerpflichtigen ööhe zuzurechnen . Auf di? 2lerpflict )tuiig
der Vermieter zur Auistellrmg und V̂ersteuerung der Mietvcrzeich-
nisse ist es ahne Einfluß , ob sie selbst die Näum ' von einem an¬
dern gemielet haben und sie möbliert oder unmöbliert meiteroer-
miclen . Befreit fit b nur solche Mietverträge , durch die Gastwirt?
oder Zimmervermieter Fremde zur Beherbergung , also nur
vorüber  g o h e ,i d ousnehmen . Für die ' Vermietung von
Wohnungs - und Geschästsräum ":, ist zu beachten , daß die chülfte
ker Sleuernt -gabe für kolch? Näum ? nicht erhoben wird , die für
gewerbliche oder berufliche Zweck? bestimmc sind. Sind gleich-
'c ' l .g noch fi,r andere Zwecke, z. B . als Wohnung Räume vermie-
t?t, so ist c nrugeben . wieviel von dem Mietzinse aus die Ileber .-
lalsui ^. d ' r Näum ? für gewerblich ? und berufliche Zwecke entfällt.
Erjolgl diese Trenming des Mietzinses bis zum 8 ! . Januar nicht,
so tonn sie nicht berücksichtigt werden und die Steuer .viril in
vollem Betrage erhob ?». Bezüglich der Versteuerung der Auto
tuatett und Musikwerke wird d.rrmis hingewiesen . daß bei Muslk-
werken ihr Attschassungsprcis , gegebenenfalls ihr Werl , für die
Verstet :erung maßgebend ist. und daß bet W ..rcnautütnal ?n anzu¬
geben ist, wieviel Warenbehülter sie haben.

Nene Amtsbezeichnungen für Oberlehrer . Durch einen Er¬
laß d>s Uttlerrichtsininisters werden der „Germania " zufolge für
bi-» preußische » Oberlehrer  neue A m ts b e z e i clrn n n g e n
cing - stthrt . Die Kandidaten  des höheren Lehramts und die
wifst-nsschaftlichen chi l f s l c h r e r führen fortan den bei den
Ilistiz -, Berg . Forst und Postbehörden üblichen Nefcrendar und
Assessor.Titel . Die geptüstcn Pbilologen . also , die ihr Seminar
und Probejahr durchtnachen . werden jetzt als ,.S t u d i e t>r e ( e -
rend  a r e" . die wissenschaftlichen chilsslehrer als „Studien-
a f f c f f i»r e n " bezeichn, t. Die Ob rlehter Titel bleiben , dagegen
werden die alteren Oberlehrer nicht mehr zn Professoren , sondern
zu „Stndieniäten " ernannt . Aeltere Prosessoren und Schnsleiter
werden wie bisher auch weiter den Titel «Geh . Studienrat " er¬
holten , während der P r o f e s s o r v n t t l e l nur an nahmsweise
jiir besondere wissenslhastliche Leistungen an Angehörige d>' s Ober
lehrerstandes verliehen weiden wird . — Wie der „Brrl . Lokalanz ."
dazu erfährt , sind solche Erwägungen bis zu einem fertigen Erlaß
nort) nicht gediehen.

* e u r I n u b u n g v tut K o u l c u t c n. D-.is krie .z?
m ' itisterittm hat in einem neueren E . .'aß anerkannt , daß in b. ,\
Monaten Dezenter uni) Januar eine Pevv !zuaunq de - » ngchörigen
des katismönni chen und gewerblichen Mitlelststndes und von tauf ■
männlichen Angestellten bei de - Beurlanbnng man checresdienst un-
gebracht ist. son.eit cs die militärisch ? Lags' qcstauet , weil der Inhre :--
absch'.riß . bst- Ansertignttg ö. -- St .' itetrtklä/ringen und detgle l.etr
gnade j-hl für diese K. et'V die Betirlaubung erwünscht erslhetncn
lassen.

il . G c m e r ksch a s l s ka r t e l l . Am l . Januar kNettjaliü
nnchwistags 2 llbr findet im großen Saale der „allen Turnhalle"
die Weihnachtsfeier nebst Bescherung für die Kinder der zum
.'Vu . C'bicnfte eiiigezogenen Gewerttchaftskottegeu und Parketgc-
t-osscu statt . Jede in Frage kommende Familie wird durch b»c Kar-
lellivn .mizsioit benachrichtigt , jedes Kind bis zn N Jahren erholt
eine Karte per Post im B ' ie' umschlag znnestelli . di ? z' m Eintrttl
in den San ' , sowie zur Empinngnahm ? der Gescheute berechtigt.
Der Bescherung neine  schlichte Feier mit gm anszewähllem
!' eg . om t' voraus . Die K.n '.Mission entöie ' e'- allen Ftanen und

K-nkern , deren. Etnäl ' rer o' :r .h den Kr .eg nicht in der Lag ? ist. das
Wo»I "" ivijtofoft im Kreise seiner Fsrnrilie zu begehen., herütchen
? -' .ltnach : ."' grüß »nd glückliches Neujahr . Dnr -ch die OtO'' r -'.,Iklm-
!cir der Biebrt .hor Bürgerßinafl tst ?s nas tnnnlich genracht . eine
Bescherung vorzttt -ehmeu . di >- jedes K>ch >obani befriediaea dürste.
D ' e Ft ende der Kinder ist die schönste Belohnung für die Opser-
wülisiteit turstner Frenude Mit brat Munsche . daß die Väter lur
Kinder , unsere Freundgesund  wiedi rkeh ''en , nerkvi 'vsen wir die
sehnlichste szossnung , daß uns allen , besonders i?n Jahre tOl .s ein
baldiges ..Frieden aist Et den " zu teil mer : e.

n c VKsdaden . Fcstgeuommen mm de stier dieser Tage , nach
dein cr hier nürber verschiedene Einbrttchsdtedstiihle verübt hatte,

der berüchtigte Einbrecher Mot .treal , welcher rer einiger Zeit beim
Spaziergang im chof? des Pollzeigesängniis ^s seiner militärischen >
Ben - chung mit noch uvei Anderen eutschiüpste . Ben den nur irptt ‘
dar .chzcgaugeiteti Personen wurde bat* Eine l .u :: tvied r dingfest •
gi mach:, wahr ec b der Drctre sich heute noch seine - Freiheit er .» ^
- - Di > Klnoen darüber , daß die chühuerhaste ? d: vorze r
sa- ti '. lem ? <uh icn  Eiern nicht abliescen , sind allgemein . Be.
sonders jchiechc ist es damit in Biebrich  bestellt , obwohl ihnen
gerade dgtk -hie Stgdt in weitestem Maße entgegen gelomine t ist. .
Wüi,' i>n> nümlich die abzuliefernde Eierzahl ft.ii im Allgemeinen ,
(Utf .80 fiir ca * .ijutm i:nb Jahr belauft , Hot n .an in Blkbkich diele
Me « ge auf 10 herabgeleht . Allerdings wi .d dabei , wie die Rück
si.i ' t aus die Ailgemei .'.heit es verlangt . s.i).'.ü daratts gesehen , daß
diese wenigen Eier auch totjüchiiih aus dem Alme des Vaterlandes
geopfert oder daß Befreiung von der Verpfitchlung erteilt wird.
D e hernige Sistung de * Schössengernlils war e.usschlie' blich mit der
Verhand !uug wider Bicbricher chrstmetHolter b. fchüstiat . welche sich
ihrer ein .hläzigen Verpflichtung entzogen Kort.-n . Durchweg be
pründeten sie ihren Oinspruch gegen die wider sie ergangenen
3 Mark -Strasverfügungeu mit d. . Behauptung , bet dem kmrppett
Futter hätten die chühner gestreikt , sie hatten plötzlich entweder nur
noch ganz vereinzelt oder über chat.pt keine Eier mehr erhalten . Im
Gat zen wurde gegen 12 Personen veihandclt . Sorv -ei. nicht aus
recht! chen Gri 'mdcu ein Freispruch erfolgte bezw . die Einsprache .:
nor den » Eintritt in die Verhandlung znrüc 'cgezogen muiden » de
stütisle das Gericht die ursprünglich sestgesetzten Strns . n als di^
gerinfste " ' , aus die überhaupt erlumit werdeu lom le.

Dom Bhlln und Alain Etmrme Vene .ierung der Jagden.
Die in den legten Wochen ttt verst!..ebenen Orten ocr Main rmd
Nheinebene vorgenommtnen Ncuverpachlo : ieu der Gemeinde
iag.den to .isen durtlrwez ganz cnoitue '^ t» :f?ineu :j.r,. : aus . In
dcv meistert Füllen stiegen di ? Pacht !.untnen ans die öopo ?lte bis
dreifache Vröl;c. Besonder ans fastend iiürt  di Fe Iagdverteuetuu

en in dem von dem Vahnverk -' hr weiter abgelegenen reineren
Gemeinden zutage . Selbst zu den Betpochl '.' r.gcn in den lleinkteu
Spestortdörichrn crschkenett die- Pechrliel -.' aus den Großftlld
tot ., rvvdurch die ln- her »u sehr ni''dr >ae .'. Sagen verpachteten
Jagden zum drei - bis vierfachen Werre von einheimischen
Pachtern «n den B »siß der Pächter d. u Groststädtett iib .' r-
gingc-tt . -

Büdesheim . Meint Oefonomierat Otr wurde der Charakter
als Landes .Oekonam .eral verliehen.

Frankfurt . Atn Samstag morgen gegen b l '• Uhr hielt auf
l ern Schwei zerplatz ein Schutzmann zwei Mün.ner , die einen Drück
te.rren schoben, an . Einer der Männer schoß sofort aus den Be-
amten und ver '.estle Ihn leicht . Die Täter entkamen dann in dcr
Dunkelheit . Ans dem zurückgelassenen Drückkarren befanden ftch
zwei frischgeschlachtete Sckiweine , die wahrscheinlich aur einem in
dcr Mainzer Landstraße verübten Einbruch hernihren . D ? Pvst - '
zci vermutet , daß der Aorsol ! möglicherweise mit der am 1-1. D?z.
erfolgten Erschießung des Krsmitiölschustmannes Staerr ' ufammen
hängen könnte . Auf die Ermittelung der Täter sind tattsend Matk
Bclehi ' ung uusgeseftt . — Der Frani 'sutter chaurbesisterbund bean
tragt ? beim Mtetseinigungsamt , das während des Krieges über
Mtuserhöhungen entschcudct, eine durchschnittliche Erhöbung dcr
Wohnumzsmielen unt 20 bis 2!> Prozent zttzulassen . — Abeemato
ein Schujzmann etlchossen . Nachdem erst vor 14 Togen ein Stri
mincrljchntzmann von Einwohucrit erschossen und Samstag früh
rin anderer Beamter im Stadtteil Sachscnhauscn von zwei Dieben
durch Nevolverschüsse verlegt wurde , siel heute vormittag im glei¬
chen Nevicr ein Schutzmann Einbrechern zum Opfer . Der verhe :-
rettete Schutzmann Georg Erst wurde heute früh kurz noch 6 Uhr
bei der Verfolgung von Einbrechern vor dem Hause Oppenheimer-
ftre.ße 5,0 durch mehrere Ncvolvcrschiisse getötet . Die Leiche wurde
nach kurzer Zeit von Passanlen gesnttden . Die Täter sind vermut¬
lich in denselben Personen zu suchen, die Samstag früh auf dem
Sck)wei »Frplatze den Nevolvvrangrtsf aus ein ' » Poltzeibeamten
verübten . Ans die Ermittelung der Täter im Fall Ertl sestte der
Negierrtngspräsidenl eine Bclohmtng von HKX) Mark aus . Die
für die Ermittelung der Urheber des Verbrechens an dem Schujz
mann Staerr ausgesestte Belohnung von 1000 Mark wurde aus
2000 Mark erhöht.

Frankfurt . Aus dem am Samstag nm l .ilo lihr nachts von
hier nach Berlin abgegangenen D-Zuge blieben über OOilReisend-
trugen Plgftnwngels zurück . Der Zug hau ? den hächstzulöjstgen
Wagenbestand . — Zu Berliner BlÜttermeldungen , nach denen die
jestigen Neisebrotmarten am 1. Januar außer Kraft gefegt werden
sollten , teilt die Städtische Nachrichtenstelle mit , daß beim hiesiAen
Lelu' nsnrittelamt hiervon nichts bekannt ist. Die Reisebrotmarken
bleiben also gültig.

Mainz . In die Zigarrcnhandlui :g von Staubisz , Stadthans-
stt aßc , wurde emgebrochen und Rauch zeug, namentlich Zigaretten,
lm 'Werte von 2000—31»00 Mark geraubt . — Wegen fortgescstter
Diebstähle von Perscrtevpichen . Decken usw . im Werte von 120001»
Mark bei der Lndwig Ganz , Akt.-Ges., wurde hettle die Verkäufe¬
rin Franziska Berk von der Strafkammer zu 3 Jahren Gefängnis
tind '» Jahren Ehrverlust verurteilt . Der Mitangeklagte Kaufmann
Alfred Wolf , der in Worms und in seiner Wohnung Burgstraß ? 42
t" Franlfurt a . M . die gestohlenen Waren veräußerte , erhielt
wegen Hehlerei 3 Jahre Zuchthaus ttnd h Iastr ^ Elirverlust.

vlngcrbrück . Bei einer Gepäckrcvistou nach beschlagnahmten
Lebensmitteln auf dem hiesigen Bahnhöfe wurden , wie wir ver
nehmen , bei einem einzelnen Reisenden etwa 2 Zentner Butter
gesunden , die die Polizei mit Beschlag belegt . .

Darmstadl . Mit Ausnahme der Strecke chauptbahnhof —Schloß
tvird insoljze Kohlennrangets der Betrieb aus allen Straßenbahnen
dcr Sladkliuien -unt 8 Uhr abends eingestellt.

Vermischtes.
.? i ."nlcn .ha1. Die Straskammer Of.urf il!. den Postaush -stser

choldes r . der auf oem Wc .ze von der Ko.up ' post in Ludwigshafen
Bahniios în Wcripeitel mir ÜstOOHO.ha*1 unterschlagenHai.

zu 2' » Iaii .e-u Gesängnis.
Wi na V rlin . 30 Dezember . De . bei Eambr i fast nnaer-

sthtt erbe utero englische- Tau ! wurde h" u ? i»ar Veajnu t . i astzc-
liuittu ’ Besichtigung den Vertretern dc . Ptessc tm Be . rieb ' vor«
führt .natipktttamt Mülle : pan dazu rli '.gelr?ne.e' fachmännische Ec-
lauictungtn . die in der F ^ststelletng gipch! -n . - ß das absprechend -.-
Nttei ! übe : dic Krtegümillc ! uvseter Feinde twch drt chans ,;>t
Recht besteht , wührrud andercrsests nnT . .' eigenen Fachmünn ' c
zwei sciios aus d^m richttncrr Weae sind.

5-amburg . '.'zerr Gustav Schütte , Mitinhaber des Bremer
Brnkhouses E . E . Wetzh .tusen . geriet am Hamburger chauplbahn-
hos durch Ausgleiteu unter den Zug .szambutg - - Käln und erlitt
so sözwrre Verlegungen , daß der Tod sofort eiutrot.

Der neue Perjoncn- und Gepci</iQrif.
Berlin.  Die Generalkonserenz der deutschen Eisenbahnen

bai diet-. r Tage in Berlin den künftigen deutschen Persau .' n und
Gcpäcklaris nach den Vorschlägen des Unterausschusses der stäldi-
gen Tariskommission genehmigt . Falls lei, . Ei -tsprüche erhoben
werden , soll dcr Tarif zum 1. April cingcführt werden . Man darf
n»ol»l anmhmen . daß bis dahin t > jetzige 'Verdappelung der Fahr¬
preise in den Schnellzügen ihre Ansgabcn cn-füllt haben wird , saduß
d-e Reisenden der Schnellzüge den neuen erhühten Tarif als eine
wesentliche Erleichterung empfinden werden . Man wird also vom
1. April an in den Persanenzügen fiir das Kilometer in den vier
Klassen , 2. 4—3. 7—5. 7 nn ) 9 Pfennig bezahlen . Für Schnell-
zügo wird ein Zuschlag erhoben , der in der 3. Klasse bis 75 Kilo
mcle - 50 PKimig . t an 70 bi-, 1',' »Kilometer 1 Mark , von 1'»1 bis
330 ttüomcta 1.50 Mark , fiii längere Streetcn 2 Mari nn ) in de''
1. in . ’ 2. Klasse das doppelte betragt . F ' riensonderzim -' insten
3. K.lasso 2 Pfg . das Kilometer . 2. Klaise 3 Pia . Für OZesellschasls
sonderziiq .' werden 3. Klaise 3 ' .: P . nnig . '.weiter 1 Pfg . und erster
1» Pfg . et hoben : für das Kilometer sind miudc ' leas <l Mark , im
ganzen mindestens !5i»Mk . zn entricht -. w. E -> sind 3. Kl . mindestens
240 Fahrkarten , 2. Klaste 100 und in dcr ersten 100 zn löken. Ar'.'
gehörige der freiwilligen Kriegstrankenpficqs zahlen 3. .Klasse d?ti
halben Fahrpreis mit 25 K>log ramm Freigepäck . Di ? Gemtcksrachr
wird sonst durchschnittlich um tt ) „ ,<j. erhöbt . Di -' Mindestsrocht
für Fahrräder und Gepäckschein beträgt t'..> Pfg . D .c 'Ansbewah
rnng non Gepäck kästet für die ersten beiden Tage zusammen 20
Psm , für jeden folgenden Tag to Psg .. ehenfa für jedes weitere
Stück.



Berlin,  31 . Dezember.
Der „Berliner Lolalauzeiger" berichtet aus Basel: Bei der

»i>|c <0 l o l i t .t i &von Turin nach Eavcur wurde der Exintuister-
t.Mm , wie die „Srampa " meldrr. aus leinen Wege vorn chotel
.i> :«m Bah .chcs von Zahlreichen Bürgern degleiLet. dir eine

7i>u oalhictundael un-z improvisierten.
Dem „Berl . Lekall ' slzc-i.qer " Zufolge mied den „Baseler Nach

ichten" aus Neapel  l ’ctuljur '{ fr  c l Stadtviertel  wurden
-ch c'.ucn i" r.dlbruch :r Wasserleitung unter Wasser  ge

cr.t . Viele Kinder ertrankta . über 60 Persvncn wurden verlebt,
in Wch «:haur »rurde von der Wllcht d«r Wassers weaqerrilen.

-eit Weilrnachten ist Neapel ohne Tnnkwasser . Ueber 50 Familien
sind obdachlos.

v ' nt . r der englllchck anzösishen Front im Westen haben , wie
die Blätter melden , die ty m p r u p p i p r u n q c n d e r verbün¬
deten Heere  begonnen . Aus diesem Grunde sei a " b di?
Fr . ntreUe der sranMschen Parlament -arter di» zum 0. Februar
rerschcben worden.

Ans de: Debatte in der  i r a n « ö s i s «6 e n Kn  m m e r
ü! er die O' inLeinfnrq der Jahresttass «' 1919 und die z)eran .ziehung
d : r Mrbilistenen Himer der Front brinnr k<»s ..Perl . Taneblalt"
ls !i uNuite -l. Die Nede Elemenceo .ne wurde durch aswischenrnse
' .( • C$ rviiliflcii und vielfach «irrstem Lärm von der Nechten wieder-
dr lt u» ict trcdiin . (flcm . nceau sagte u . a .: Der Oberbesehtsbaber
«.„ irrer Ctre '.t! raste verlangt von mir eine bestimmt «' Anzahl Trug-
' n sür die Front . Ich nehme sie, wo ich sie si«de. Bcsiimmi^
Bersplechuk gen kann i«t> nicht geben . Die Verwendung van Krieg ?-
««faigenen iir durch- ei/ ' Abtc -mmeu mir Deutschland cina v*"hrii .ift.
W-i'UN Sie n !r Windeinisse in ken Wcg leaen , wägen Eie die Ve : -
(ln.trplrtuvg tragen . Wir ziehen uns unück Oder wallen Eie niel-
lr̂ cht n Ich ncrantwertllch machen > »lür . dast insolge des russischen
Aulamimnblucheg Divislrnen auf Divisionen an die Front rücken?
Alles ohne Ausnahme wich oerpsert n orden , um die Front \a  nr ».
stärken . — Das „Journal des Debats " rririr Vichan ln sehr
schulen Ausdrücken iitcrclltc Abweisung der Brest -Lilowstcr A::
erbietungkn vor.

Im „Perl . Lctolan,zeige : " wi «d über die V e r s e n l u n g eines
italienischen Damvsers  berichtet , dessen Nam .'i» «rn den
rolkstümlichsten ilalienibstki » Nationalhelden erinnert . Der
Dampfer . der mit Ervlosinst «ssen belademar . kam ans Amerika.
Als c« mit Volldampf sich der afrikanischen .Küste näherte , wurde
fe):» nt cs«es Unterseeboot gesichtet. Ee 'uimlckeiie sitz ein lebhaftes
Ff !>»rges >'cht. bri »■>«m das Feuer der Schikssaelchüno menen der zu

-prosten Entfernung wirkungslos blieb , während die Geschütze des
ll Brotes Zahlreiche Tresser er «i,lten . Die Mannschaft d"s Mu
niti '' nsdamnstrs flies in die B «wte und während sich diese ent.
se^ wn . ecsalnfe an Bord dr » Dampfers eine furchtbare Erplosion.
(Me ch dar ' us versank der Dampfer.

Der V e t " r s l, u r q e r K u r r e I n n n d e n k des ..Temps"
kr iirfr an die Meldung , das bisher '.ae Ergebnis der Wahlen zur
rnksi'chen .stcaltituante sei 227 »e" " i" tienäre ^ n «in!ist," i. 125
Vp ' s.ste 'nikis . 14 Ksdest .' .' und 42 Vertreter der Fremdnolker laut
^VrN . ekii " folgende Betrachtung : Es erweise sich als ein kindischerIrrtum «der als «ine Verlogenheit , den Alliierten einzureden . di '
Varrel des unbedingten Fricdenskmlusses werde in der Minderheit
lleiben . Das Programm der Brlschewiki und das der renoi ' uio.
r'ärrn Sozialisten umers .heidc sich mir in persönlichen und taktissten
Fronen . Dost das m a x i m a l i st i sch e P r o g r a in m von der
Konstitnante g e n e h in i g t werde . unterliege
keinen , Ameise  l.

Am 2. Januar tritt der cha u p t a u s sch u st des Ne ! chs.
tages  zusammen.

Frankreich und vrest e '.torvsk.
Bern,  20 . De «enrber . Wie aus dem bisher allein vorliegen

d . :r ..Petit Pne,sicn " ersichtlich ist . vcrnsssnllbht di ? lkANzäsisste
Pxesse die WB -MeN' uuseri n -, -. 'Brest -L!kr"»st . Das Plärr meint
: .. a .. die- Antwort d. '' Miticlmä ' stt«' f«' i eia Meisterwerk der Davpc!
.u'ltzmakeil . w ' e man erwartet bade Dis Pemlchtlelsttmg
Dtlulchland :. und f>«st,-rreichs ans icde Angliede ?ung sei eine schöne
Form «!. Die Milt . liN-i-l' U' schlössen ferner iede V '' »chn) er '>ng d.' 7
^l ŝtar -des iti 0' llast Lothringen :>nd den irredent ŝtj^ en Gebieten
C^ ii ' ns . Eerbiens u -'d Nnmönl '. " r n: Mir  de , .Fsi -d -" -'" ig der
^erausgabe dc - stelanien '....d de '' Vermerfintg der .Wledergur
ntr»eb" na der Schäden Hünen W Mittelmächte «ranz eiakach t>i«-
dc " tlche Friedenssormcl in die Debatte gebracht . Brest Litnwsk
habe mindestens das Verdilnst . die Alliierten über die Absichten
der Mittelmächte ansgetlart z» haben . — ..Petit Varikie »" veo-
össentlicht weiter einen Ausnig des . Ten vs " . worin er beistl ' Die
ÄVtmart der Mittelmächte richtet sich viel meaiver an die Mari
n.a ' istcn . als an die Alliierten . Ci ? will tatlächlich die Alliierten
aMcrdern . ans der u«n den Deutschen angenonnnenen Grnndigge
slfert Über den Frieden ui »' erhandeln „ ad sie mit einer Volks-
».oitation bedrcben , sc.lls die Alliierten dieser Forderung nicht nach
l/nnmen . -— ,-Figara " hält di ? deutschen Vorschläge von Brest-
L >t«n sl sür einen uer uveikeltea Versuch , der von einem sro nöst.
sch. --. Fried,n durch «inen Abgrund . näinli «b die Oeransiabe Elsast-
Lrthriraens nnd die Wiedclgunnachuna der Kriegsschäden . ge¬
trennt sei. Vor : der Lösung diese-? Vrvbleins hänge der Melisriede
ab . Nur d" ,ch die cheraulurabe Ellast -Lothringens wäre Deutsch-
lai -d ke n«' Bedrohung rnelir sür die Mon -̂chdeit. — ..Gans ^ -s " lehnt
o' -enst ." » die Vorschläge von Biest Litowsk ob . verla -:gt iedc .ch, dast
all ' Alliierten die Gründe ausllären . warum sie sich nwiaern . der
an sie nerichteten Einladung zu solaen . — „cherne" erklärt in de^
. A etc ire ": Deutschland bietet uns den Status gno ante an . Dies
ist bereits ein Fortschritt insofern , indem die Mitelmälste nicht
m -br von der Untcriachnng oder Aufteilung Velaiens , Serbiens.
Montenegros und der Anneriar : des Kohlenbeckens non Vrieu
sprechen . Aber das sei nr .ch nicht genim . In sechs Monaten könne
rnan die B "spr >xi:ungen wieder anbahne i . dann würden die
Deutschen Frank : .' !.!, einen srarnösischen Frieden anbieten.

Amerika und Drest-Litowsk.
New 28 . Dcwinl .cr . Reuternleld 'mg . Die Bi -strer

>n dev Vereinigten Staaten erklären über di? Friedensvorschlüge
^es (strafen Crernin einstimmig , dast sie A n: c r i k n s Ent
fch l o lf e n b e i t . sich am M r i c ji?  zu beteiligen , nicht
beeinflusset : werden.

Oer Tauchboostrieg.
SMbii Bf rillt. .10 . Bt,rm ()fr . früh tle Tdllp .'cll nnfrrfr

U-JJpolc mutten Im Sycrrgetih t um 8tt (tlnnb
IS ooo Brntto - Beelfitr - ionnen

oern 'djtct . Brei Dampfer mnrt .ru im HrrmcUanal trott ftärfpcr
fcirtl ’d' jr ffiepairolttu ' .-i imnttiell . ttler Stunden oon einem II-
Dos »er "nft , t - runter t.ce cnpli ' rlte Dampfer Alice JTlnrir “ (2?10
tonnen ) mit froltli’ula .’una oci < Jterocail ' e nnd ) Hodictor ! Unter
trn üb ipen ner ' rntlcn Sdj ' tjen betonten tick tr : ensi ' ldje Sect e
. Bvitamlr ' arf t : r Jclicl non iBtttnoille nnd ) .fernen und ein qro-
fect cnjlitdier bemnffneter , lief betn 'c- ner Dampfer.

Be . Ittef trt ) Ittmtealt -ibro trr jnartne.

Ar heutige Tagesbericht.
Wl) stnitttri ) Grelles Ifauptitunrtier , .11 Br .tember.

westlicher  ft r t e g s j dj a tt p (q  t ).

Heeresgruppe ftronpcln , Ruprecht.

linier flartem fever,rf )ut) fitesten englische Abteilungen nördlich
von der Rohn Leefinglie — Staaben ucr . Untere lelchfer -Vefnstung
mar , flc tiitüd und machte e'nlgc Gefangene . Bei Vereinter stei¬
gerte der feind tagsüber das Ariisterlefeuer.

heftige Tli'nentämvfe bet hniiuch und Len ». Südlich non
Grainrauri mürbe ein ieindücher Vorstast >m Jlat,famp | adge-
m' ch-n . 4T« l lif

VurchfV ^ /Äfflg vorbereitete Angriffe setzte,» sich Sturmkruppen
hannoverach ^ ^ /r . oidenburgischer und braunschweigischer Verbände
südlich vcn ^ /arcoing in den Besitz der vorderen englischen Gräbr . ..
Rheinische Äalaillcne stürmten südlich von Ca  Baquerle Teile der
engl .schen Stellung . In mehrfachen verlustreichen Gegenstößen
tonnte der Leind verlorenes Gelände teilweise zurückgewlnnen.
tya Gefangenen wurden 10 Osstziere und 3&$ Mann etggebracht.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Auf dem östlichen Maasuser und belderselts von Vrnes erhöhte

Urtüpictatiffeif.
Heeresgruppe Herzog Albrecht.

2n Erkundungsgefechlen auf den Maashühen wurden einige
Franzosen gefangen . 2luf dem Westuser der Mosel war das Jener
gesie!gert.

Oe st sicher itrlegsschauplah.
Nichts Neues.

rn a z e d o n t j d) e Front.
Lebhafte ArtiUerietätsgtett zwischen Wardar - und Volran - See.

Jtaliensche Jroni.
heftige Art llerie - und Minenkämpse dauerten tagsüber am

Tcmda -Rücken an . Am Nachmittage griff franzöfisthe Tasanterie
an und drang in Telle der Tomda - Stellung ein.

Der Erste Generalquartlermetster : Ludendorss.

Rönlczllche» Theater.
Monmg , 31. Dezenibcr , 6 Uhr , Ab . A. Der liebe Augustin.
Dienstag , 1. Januar . 0 Uhr , Bei aufgeh . Abonnement . Bc-ils-

preise ! 11. Vollsabend : Die Fungirau von Orleans.
Mittwoch , 2. Januar . 7 llhr . Ab . B . Erstes Gastspiel des 5ü:mmer-

sängcrs Herrn Gustav Schwegler von der Kgl . Oper in Berlin:
Der Waffenschmied . Hans Ltadinger : Herr Kammersänger
Schwegler.

Residenzlheatrr.
lll >r , « ylvesirrvoripruch! N .uheiu FanüUeMontag . 31 .. abends

hannemani :.
Dienstag , l . Januar , nachn :. ' -4 Uhr . Liebe . Abends 7 Uhr , Neu.

heil : Familie hannemann.
Mittwc «h. 2., n«:chm. 1:• 4 Uhr . Mciscer Pinkepank , halbe Preise.

Abend - 7 Uhr , Wenn in: Frühling der Holunder . . .
voraussichlltche Witterung tiu Dt« Heu vom Abend de»

31 . Dczcmbe » bis zum nächsten Abend:
Vorwiegend heiter und trocken, Frost.

Bolrlfft : Anmeldung zur Militärstammrolle . Die im 3ahre
1868 geborenen Militärpflichtigen , weich« noch teii .e »ndgüitige
En -lch«!dung übe .- ih: Militäroe häliuis c: !»alrc .: Huben , und c'.chb
Militärpslichtige . die wegen tärperiichcr Fehler oder iu:f ‘JUt .i:
maticn zttr «' 4g «stcllt wurde «: , haben süh in der Zcit vom 2. bis
15. 3 nuar 1018 bei der Volizciverwcillur g sRathaus , Flmmee 15)
zur Stammrolle anzumeidcn . ^ ur gleichen Meldung sind JJhimir-
pslichiige bcr Jahrgänge 1807. 1836 und lKy5 oe :p«lichtet.

Die Ausweise Zurückgesnlster über die bei drr Landsturm,
mustt . ung und zwar der 1808 Geborenen , sowie di? Mnsterungs-
ausw . ise der 1807 und früher geborenen Mililärpflichtipen sir' d lei
Annreldung vor zulegen . Auewärls Geborene des Gt burlüjahr-
catipio 1898 Hab?.: au Herden: ihre, , Geb mts ichein nüt oorzulcgcn.
Die Geburtsscheine wr .den auf Eriuch - n eu ch di? zustä .idigc .':
Slandlsäintcr tosiknsiei «: leiit . Wer nocl> d. r Anin . -bung der
L «' »unuolle ^e.i dauernden Ausei ' ihalt bczw . Wohnenr ver ' egk. hat
diec 0:t obeitgenannren Meldestelle und ferner d. r die Siammfoll?
sühltudcn Behörde L' S neuen Orr . s spätestens innerhalb 3 Tagen
l' n »uw !p«n. ÄV : cie nc : geschriebene Melbung zur Stanrmrplie
c.d«r Berithtigung de . selben uu -eriässt . ui ' d Geldstri " .? bis zu
33 M «:»k cbrl mit hast bi? zu Tag .-n bifirafi.

B irbflich. 31 . D>zemb.ci Iti ?. _ Die 'Pa !izcive »>vailruig
Bririist : Le »iängerr .>ia d: r Polizeistunbr «rn Silvester . 7Jie

Pvliz . istnnde wi d fih Herne den 31. D ? >cinb -. r 1*J 17 c-usnahrns
weis« ans l Uhr sestgesegt.

Bild : ich. 31 . Dez« r I <»17 Die Poiizcivln wastung.
IJi .rcL vii ;mr : (cno »tf ate Di« Ausgabe der Pelrl ' lnunmartcn

flk.ee . »vir sollst si-.stk: 1. Für hclmerbkttcr - Miti :v«" l, . 2. Januar,
vcrmittao -s von st— li Uhr . <h «iina : beite - Hab««: eine Bescheinigung
von : Aibeilgcier über die «niszusührende heinrorbeit vo . zilit'gen .)
2. Für Lonrw '.r .c : Mituvach . de.: 2. Januar , vornritlag ' von 11
bis 12 llhr . (Cs «vi :d beincrlt . d^tz nur Landtviu . . die tatsächlich
ohne W««') r oder Uelt . ischc . Licht sind :u:d wiiliim Lairdruirti -baft
betreiben , in Beturchl konunei :.« 3. Die Bewohner , die vollständig
chnc Gas - oder elettrischcs Licht si' .d erhalten Marlen am Don.
«>e»s :aa . neu 3. J «:nnar . vorinittags von st—12 Ubr , und zwar für
diese Woche nur diejenigen mit t . n MoiuroUntartcnmunni :in van
5()st ausmürts . 4. Für den Voldslratzcntcil findet eine be ouder?
Aue gäbe stau und zwar an « Mittw «:ch. d. t: 2 . Januar , nmhinittags
von —1‘^ Uhr . und zwar für diese Welche nur diejenigen mit de«:
Kculroünrarlennunrnrcin : von 111 aufwaris . in: Polizeibüra der
Waldslratze.

Biebrich . 3t Dezeinber Ist!7.
_ Der Magistrat (Bauverwaltung ). Thiel.

Ncujah,v «vun 'chablösungskarten
Hab?«' b!s setst folgende Personen gelüst:
^ Liste \ tStadttasscj : Fiist Wrli .a .ust. Professor Thurinann.
Familie Adolf Klig , Sanitätsrat Dr . Schaeser . Fanstlir Aeinharo
Laux . Frau Präs . D: Nudalph Dnckcrhoss. Julius Stöcker und
Fron.

Li «':? it (.Krupp ): Geh . Korn .-Nat Eugen Duckerhoss, Dr . h,ns
Altge '.t. Konditor hein . iih Strecker , Waldenuar Schwalbe und Frau,
A. Mauit ' --Eschbächel . Kaufinann Karl Pusch

List .' r I.h . n.ht' uj : Frei :: Bortowsln , Wilhelm Stritte :-, 'pro
ln : ist Pan ' 1«»- F : an . Säjün und Butzbach . Dr . Barr und F .au.
Saiiltütsrat Dr . « >rausz und Fiau , Wilhelnr Nasche und Frau.
De . Paul Frische . Adam heuchcn.

Biebrich , 31 Dezeinber 1st17. D«rMagistrat (Arinenveiwaltung ).
Die .stohlcninSd . tarten sür gewcrbl . Betrieb ? für den Monat

Januar ssti8 sind « ngcion »n:«n und lvnnen mtf Zimmer 3t Dt«
Nathauses abgeholt weide «.. Du Meldungen mi'iffci» bis fp«itesten»
zun» 5. Jonttör 1018 einaereicht seit'..

Biebrich . 3t . Dczembei !stl7.
 ̂Der Magistrat tstohlenstelle ). Thiel

Versteuerung der poch!- und Afiefvcrlrügc sowie der
Uulomolen und vluslkwcrkc

In : Monat Januar lst !8 sind zu versteuern:
l . sämtliche lioch Tarifstelle 48 l des Steinpelstenergesetzes

non : 31 . Juli 1H!»5 ’ 2(». Juni 10011ftcmpelpflichtigen Pacht-
und Mietverträge tauch d«? nur mündlich abgeschlossenen ),
sowie' die After Pacht und Mietverträge , welche in: Kalen¬
derjahre 11117 in Geltung gewesen sind.

!. die nach Tarisstelle 11 des genannte «: Gesetzes steuerpstich
tigen Automaten und mechanischen Musikwerke.

H. Die Versteuerung hat zu erfolgen:
Zu 1: dunst die den « Verpächter oder Vermieter obliegend «'

Es 'weichung eines Pacht - und Mietverzeichnisies und Ein¬
zahlung der Steuer bei den Zollstellen oder Slempetvertei-
lern , welche auch die Formulare zu den Verzeichnissen un¬
entgeltlich verabfolgen '.

zu 7: durch Anmeldnrtg de? Automaten oder Musitwerles sei
tc;-' des Eigcntiinicrs oder Ausnützsrs bei der zuständigen
Jallstette.

C.  Nicht oder nicht rechtzeitig bewirkte Versteuerung zieht Be-
strasung nach sich.

Wegen des voraussichtliehen Andranges bei de «: - jottstellen wird
die alsbe .Idige Versteuerung empsohien.

Wiesbaden , den 18. Dezember 191/ .
Alla Dar» f»««u>ijcllami.

BKr. Hufcabc von Delhbrot . Wir sind zu unseren: Leidw.'sen
nicht mehr in o:r Lage, hlnfvit Weistbiat in dlmsel» l. Umfang zu
vcn' ucguben a»s bis!,«' : . Ncch dem Erlast des lll -DStaats
koruinijs:: s sä« Vojlsernährung dürfen sü« K:a«bl.'..v-.rst). g:ing
nur « wa 2' d. r Bevoilerung inbrtrucht ton-men. während hUr
r .te bieh.r etwa 12 -10' . als K an»e behänd.Kr w.:rb:n. -•» jr.
befondsl.' Lr», hinfort nicht mehl K-anken-sWeif, )B«vt in der bw
stetigen Meng. oora»n?g«:bl werden. Nur in «. - allerschwersti-r,
K:anph«ilesull«n insbe,onde e al-o bei schlimmenMagen- pnd
Daunta .ar stcn ist scfne Abgabe zu!üss:g. Ls müssen sich desstaib
alle übrigen Pcr oncn. di. bisher Weihbrot empfan.zcn haben, er.
t »:■; «ii' ri.stien ü.o empfiehlt sich, aast diejeniger:. die das Krie?/-
trat nur schwer verdauen tonnen, daelelbe aus einer Lilc.»plane
.-ost«!' u.' d cs '0 g . nie stcn. wodurch cs bedeulcud be' . ':e: wird
E : ist dies leicht erklärlich, da das Kriegsbrot betanntiich leine Kar
Uffun ithI): enthält.

B iebrich . 31 . Dezem '.:«..' 1017. _ Der Magistrat . V vg:
Frische Seernusch . in . Vertaus von heute ab im Laden Nai

hausstr . 88 . Pfund 15 Psg . Gesäße zum Einsüllen sind nrit .zu-
bringen.

Biebrich , 31 . Dezember 1017. Der Magistrat . I . A .: S i t t : g.

Kahrvlanänderungsn.
Die unter dem 22. Dezember bekannt geuiachte Einlegung der

i ' -^ üge 263 l-nd 140 zwisn,en Franlfurt (Mai .' l u»e Metz und die
A«nde : ung des Fahrplanes des bechieunigten Personenzuges 1300
Frankfurt (Main )—Mainz vom 1. Januar 1018 ab . lann vorerst^
nicht c folgen.

Mainz . dbN 20 . Dezember 1917.
ft ontfll . Proust . u^ Erost h. ^ esf. Ct '.cnbatzndlrc ' lion.

Verein für Kinderhorte.
Ditr Tatfe-fhoiin für Kinder wird am 2. 3anuur,

Das Kinderhort am 7. Januar wieder eröffnet.
Oer Vorstand.

Schöne

tn großer AffSVayl frisch eiiigeiroffcn bei

MefKiges ' , Srfuiift in,
Blebricher Straffe 23. 2Wn

'4 elegant mobl

LiKAMlSL»
sosor! in gutem Äaufc <u per
miclcn.

Nun , in der Geschästzslolle. .

. Zimmer
zu vermieten . *
_ _ Fried : iclfitr. 1 ». 1. r ._

Ii .2 fniiSI SlMifi
in einer Ml!» in der Väeingau-
Itrafie an «ob. .fierrn zu :v ’ -
miolen . 1726

N «ib in der >>>.'!stlist-.-'I.'!!".

SfliSn!»« uliffitf
sowie Wal «:: und Sei t >'
A»-*,ntev r.i ocrr .'ki171h

Aübere - ;.i d->r ( V 3,1:1! ’c ' iv
Grasieo . ichüi» »r.üblu’rlcj

Zinimer
mit Penstt ),: an besseren zFerrn
oder Fräulein .zu vermieten '
Nathauc -ilraste 74 . l eolvelz, littlu»
_ wilbelm -:nl«M ._

I und * -5i .nmcrwol :uu «»a
pari , zu vermieten . 16*1
_ Feldllraste 6.

2 - ZiNfmer-

u Zimtnrrwohng.
fnii' tl od. r Ipiitvr ui vermleten.
1604_ IMosIhuXuk' , Cif . 101.
4Naiil.zee Slr . 8 I n . 2 .Zimmer-
Wol ing . a . los. Nab . bei Moos

oer svlori blUtyUzu vermiet . 1292
Näh . Ntain .zer Slr . 19 im Büre.

mit G .»s .zu vermielen . 1706
Uliesbadener Lira ne 33.

Siüouf 1610rWm-BMlfU
mit ZZlicbe. Bollwn . EZas und
jenfI . Zubebsr . Adollliras '.e p«: .t.
losort an rnbtge Lc .rle .zu nerm.
Nab .^Mainzer &\x. 19 . ii»: Vjiro

Sch.4-Zimn,erwoSlia.
nüt Jubebör fasort oder später zu
vernücten
- Näb. .<»aiserllias ;e 28 . 1717

Kaiscrstr.SS,-j .Stck.
tlonanle 118’t-zimll-W-i«

Badezimmer mit Einrichlung und
sonsligem reustlichem Fubebvr zum
l . April 1918 zu verm . Näaeres
llviesdadeurr Sir . l 1l . b. .F «»usm.

Ni'»sl." Mädchen licht

möbt. Zimmer
^lnriebole nnicr 1330 an M.

Ge scbmlsstelle .8^ Al.

mit Fnbeifve zum l Axiil ober
trüber ncilulst . i-Zefl. 'Nin' ebale
»mler - lr . l . -'8 <v : :e Ges .stäitS'
ffcllo erbeten.

« • obtv  tufnr 4*
;] »m «irr d'No «nun,z

(3 Eewachiene ) ccUtii:«. •
Gell . Nnaob . u l . 33 au die

Getchaflssle «!«' d >. 23!.

(schöne sonntgo

D » klW!!W
MM i . « t-ri : ficli::;, ' .

flinucbolo unter IS-U nu &ic
CifeirKditofietieerbeten.

AI . Srnmleu . fVam. es .i nu ;..i ' .
hiebt ’Si7n

4 S - dimm .-Wafti, .,.
n:Bfl! mit Carlen coer 7M .l«-u
«mS 29»dez. z.mi 1. 4. l9 >8 in
rub . Kaule , '." u-' s Augeb . »»ill Vn
nabe dec, '!>!e*1. i ’fp. b . ») a »e "rb au
3 1 l  PZvock )ilir ->l>iiS -Pariüli '.s3

Kleinere Villa

oderE <as,enw 'chn »n a
von 5 - 8Finunern mit - -
Miiir , Ga . «iclilr . Vi3 .!. . >r .’.!n»l
belzung und . wei ' ii r:: '.'r'.::e?,G .".
len . lür 1. '.'ip . il 1818

zu nsteien gesucht
Ülngebola nn '.er 1719 a:> - .«

Ge !ü»«:sls!t- lst'. l «j :-

J ’aßriftflrfiäiuCi:
»pit oder öl »«?«' Ml «:In . !>«»»:<' .
oder m »nnd -.«ick lrieriüc .zu
taufen gesucht.

2lngebolt .' un !cr 287a an die
Geichüiloslelle dl- ies aller.
PVifVE

Belohnung.
10 Ml », i »hlv ich d. m . d > mir

wieder .zu dem vc..l »neir:efu .sta >.
e»ll«'.'end«' !eu 3 . uuc l , den . -
bilil . / ubl '. ia t ' siii ' i
* 7\< lbaus!lm!,e ist. 1.

Kriegersslau oerfor
,Uorti ' <noiiitnu ' m .l "Nb. 47
»und llnltfi -Hii;-.: .: .-v aric.

Abzuuel .e, ueaen Lstl .stimm , b. >
F-ru « '2V ii : >p,st l-' i S >- >6

Äm 2. Feierla !»

silberne Oamen - M .'
mil Goldrand von Schulllrai .e
über X»aiserpl «st-. bis halb . XUrcde
vei -lvrrn 'Mblilgeb«'!: gegen
Delo !m »:»g
_ GcbtiHfrohc 13. ? .

{< riritc
grüudl : ««*

in ullcn T» i.bei «.
Becke « .vrantiii : . ?cr Slr . ■!'«.

bei Frau 2Üo,»«i.

Bilder und
Gedenkbläiier
v«erdei: s iug «ral :m ». al 12 »«ip -. r
a »r «»ui .«. i '.:«ir para -urt u
in diesem Fa -,.>r . »:«>ricl »cnhe:
erledigt bei

ilf - iffrCit M » If.
_ _ ttiüiilicihenilralie 27.

tenisi ; A » .G
ialtcn und Schwarten
in verkaufe » 12:U:

aiinntctmciffrt tkavv.
_ _ jÜ(»rhiPeo

Fast neue « •

iKiiiiiiH ‘ rofi ‘ n
billig ui pcrlmwien.

B :ugg iije ' 3, ;
tf iu uii « i.nia

^dilitlcn
zu uoiimuicu.
_ ')Vib. .«»a.ssile, SIras .e 7 jv

Ro ?>k>sü ?lit,etf
ZU ver .lausi'n I7 ' 7
_ !Mer- ' v' ' . 7lrast ' 70.

fiiil Isliilltl ijllit
u baule " ‘)i«V.»«-r.»i f„

derGebstasl ' -itetie d--- .<!.



Hotel Mütter. Stammtisch.
Srlter vammerlckoppen 1918

Dienstag , den 1. Januar.
Phllibtrt 6fch.

Elektro -Biograpb.
Dom1. dl» 4. Januar 1916 fammi da» wundervoll, Aeufobe».

protzramm zur Dorjüdrun».
Des Lebens ungemischte Freude.

In dlelem rrfttlaffinm Slücf führt uns dcr beliebte Jtlnoftem

FERN7WDM
in da» lieben und Irelden io» IPrkusoallchens oln und aiSl un,
WoU’flonboit. ihr vlelsoMge» lalenl nicht nur als 6d)au|plolorln,
londrrn auch»l» JTiinftreitcrin, out dom Xrapei, to lopar olo Tier-
biintlflerln zu l)cn>ut*bcrn.

„Fern Andra" im Bärenzwinger.
^ferner:

Schloß und Hütte.
Gin orfl-eilcitbc» Drama au» dom Heden von Arm und Reich

in 3 Rlolennklen.aut wwm

I

Der mit so giohm vclsall avs-enomwene
Kulturfilm in S Akten

LZ werde Licht
(jur BefSrnpfang der Acschlechttlranihcit)
mir noch heult und morgen l^ eumdrttag ) im

llnion -Theater.

'7ZS&
Ä

Meiner werten Nnndlchait. lewie den
Bewolincru brr Watdltraiien •Kolonie

wünlcke 1730

n » .
Karl (sapiko, Waldfir.90.

fchlhBMiB«» B
z:; •& y,i# x  jx  x >x
x
x
x
5Vt

■k
X
*
5K

1917 —18.
Sillen it’fiteii S'esucherii und STinofrcitnbcn Me

WWlN MI - IL SkgkllMWe
; >m Jahrerwechsel!

A. Scholz und Frau.
bt «kiro -8io - r»ph.
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Zu Sylvester
empfehle:

Apfelwein, Weißwein,
Rotwein

§
8

Ä

Adam Heuchert, 8
Kalserstr. Z7.

s

Wir bitten davon Vormerkung zu nehmen, dass wir
vielfachen Wünschen entsprechend unsere Kassenstunden
ab 1 . «fanimr 1018 von nachmittags auf

vormittags9-121 Ohr
verlegt haben.

Bank für Handel u. Industrie
Depositenkasse Biebrich a. Rh.

Danksagung. i
für di« überaus jablrelibcn, wohltuenden Bereife

herzlicher Teilnahme bei dem uns betroffenen tebweren Ver¬
luste, wie auch für die schönen BlumenTpenden, sprechen wir
allen, die unteren tieten Schmerz Io aufrichtig teilten, be¬
sonders dem Kalle'tcben Gesangverein, dem Relem - und

|5’.j Land wehr-Verein, der Kalle’fcben feuerwebr und'den Mit¬
arbeitern des Verstorbenen, unteren innigsten Dank aus.

Biebrich , eien 31. Dezember 1917.

Vrau Clilabetk Erbach
famitie Kart Scheib.

iotort Bctmbl
Otto Gail,«lebt!* a.Illchlioe9*6.

Autogenschweißer
(feilt (Im

Rliri». Malchinrn uttb
lüuotntcbnu Dlnftalt

Peter Ximtrl . tt. Loh»
<0. m. b. « , Wate».
Alkliterinnen

gesucht.
Lolch», di» Ichon dlcr waren,kruorzuat. *
papierwarensahrik,

_WnunnWt ._
Monaltraa

od . Mädchen
für fofoif flclmhl *

_ _ (ölenlrlebltrahe4.
Laub.Monatmädchen
ohci IPrnu «oeuil. zur Au«,
hilf« oclucbt. »
_Oahiiltrati « 14. I. l.

Junges Mädchen
Hiebt Stelle nach auswärts. Ana.
u. 1334a d. « elchaMt-lle. •

|Wiesbadener Tanzschule.
rmb. Krill Sauer,

4Ibelh»lti|ltalio 33, U
QFcrnrul 4353.

13u einem vliifuno Januarbeaiimctibcn
Tanz.Kursus

| bitl* um ct II Anmeldungen.Sin« Ki.rdn ^oiic».
Beb. von Pelclie.

Pa. Rot-u.Weißwein
cmplleliit

« 'lull Aajlcrfirafct I,• «jUII » Aktie Kadnltr.
_iScrnlprccbcr 183.

11 . preußisch.Süddeutsche
(237 . Kgl preuß.) Klassenlotterie.
Lar 1. « lasse ."0.'!!" )

sind noch8»l»abzunedc»i
Achtel Pirrtrl**nlbr<>ini>»r

für dieI.Klaii» 6- ' l«».— *«.- 40-.. alle3Äiallen»».- 0«.- tu,,— emi.-
OfS ApnrCiarf üßl.'Vroiifi.i’oltctic. Bledrl.d,
chio veuiyeri, (finneBmer, Älülferfir.37.Itcl.75.

XUKZXXZXrX « -XZX)X)X« ZX)XAXUXXZX
>x ZX
MC linieret werlen Kundlcha». lowie Siachdarlchall, ML

^ Freunden und A. liannlen ^

£ He Miln eiMili |
X zum neuen Jahre ! XZX
X Karl Löw, jm Seit im selbe, und Frau, ZX
ZX VUeseref, Kranlsurler Stiasie!t. ZX
X X
XXXX  X naOKSOIDX* X # * XXXX  X

Tu«»Halle Kaiserplotz.
Meiner werlen.(iuiidlchz». Mllen. Derelnen. Freunden

und Jjohunnlcn

tfie sie!Msteil (ßtüifuDunfrfie
zum Jahreswechsel!

Adam wöll uin grau.

2djkkä«bC> Jo?HÖ* -Ö'\i>rflrf*o' /Ö' !Ö>40'•
3btcn werten Kunden und Belnnnlen entbleiet

| die besten Wünsche
zum Jahreswechsel

| Familie Heinrich Maurer,
1720 Oblt- und öenuiicbinbluiui. Xlallcrjtrahc.V>. <r!

♦AVk/ M t . f e M >Sk6.1*° .6®44• 4»S>.4 t t4 »e4M4M4 »4h 4oh>4h{\ 4%

ReTtauration „ Zur Poll"
BahohoTttr. II WHadaden. —femtpr 2H>4-

Jnbaber: franj Cbomafcr.
Herzlichen Glückwunsch

;um Jahreswechsel. «8«a

. . . üi'...

linieren Cüiieniiv.lfl'lcbcrn und Mil«
Ollc&ern nedlt deren Annedörlue» dadelm
und Im Felde, lowie allen Freunden und
Bdimern unleiea Aerclna

Ölt ttifirn« - g. 6t| tnsMn[(U
zum Jahreswechsel.

9VZum NonnenhoS u.
Allan unseren werten Güsten , Freunde « und ftaohbarn

die hcrzl . Glückwünsche
um neuen Jahru!

Ludwla Corldass und Frau.

A

m

Htlcn unseren werfen ttunäm. r̂#tmdc*i und Bt-
innnienv.üpschei wir an! «Ueirm(Ue-e em

frollr.s, [([üffifidifs nmr.s «Wir.
«728 Hdotf CQeiß und frau.
rOclHrTchniHde urd $d>lttifcr«i mit (YK'torbctrieb,

HntKiiruhlt^ ß« 1•». nahe der Raihaubilravr

^ » xrLrrr ; ?rrrurr ; : r ; rrr : rrr ; r : rrrr»

Zum Jahreswechsel
»II unteren lieben Sähen und Sönnern

die besten Wünsche. X

) » Harl ISreithaupt und yrau j|
RcTtauraut Rdo1s»-Sd..

\0  Sf \0  W Mf \0  w\aiTV«MV#hfblV He»*1# W0%#%#%0%0%0*K J«.•** ^#8M-. 0%0\  F8 0<
Städtischer Gemüseverkauf.

Heute von 3- 6 Uhr:

D' ilknf wpa  ÄMostt und HepfcCn.
Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

liefert W. Gail Wwe., Sägewerk,
Biebrich a . Mb.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]

